
Soziale Stadt  
Fünf Jahre

Fünf Jahre Soziale Stadt.
Über Potenziale kooperativer und 
integrierter Stadtteilentwicklung.

Strategien, Konzepte, Maßnahmen, 
Akteure

Oberste Baubehörde
 im Bayerischen 

Staatsministerium 
des Innern

Fachtagung 
Städtebauförderung 
in Bayern

21. Oktober 2004
10.00 h

Veranstaltungsort
IHK, Stettenstraße 1 + 3
86150 Augsburg



Moderation
Christian Schneider
Süddeutsche Zeitung, München

Begrüßung
Oberbürgermeister
Dr. Paul Wengert, Augsburg
Ministerialdirigent
Joachim Paas,
Leiter der Abteilung
Wohnungswesen 
und Städtebauförderung,
Oberste Baubehörde

Fünf Jahre Soziale Stadt in Bayern
Dr. Günther Beckstein, 
Staatsminister im
Bayerischen Staatsministerium 
des Innern

Die Soziale Stadt – 
Chance für die Bewältigung
des gesellschaftlichen Wandels
Prof. Dr. rer. pol. 
Hartmut Häußermann, 
Humboldt-Universität zu Berlin, 
Institut für Sozialwissenschaften, 
Stadt- und Regionalsoziologie

Podiumsgespräch
Die Soziale Stadt – 
Modell für eine moderne und 
soziale Stadtentwicklungspolitik
Moderation
Christian Schneider

Staatsminister 
Dr. Günther Beckstein
Prof. Dr. rer. pol. 
Hartmut Häußermann
Jochen Baur, 
Architekt und Stadtplaner, 
München
Hans Joachim Schlössl, 
Leiter des Amtes für Wohnen und 
Stadterneuerung, Nürnberg
Oberbürgermeister 
Dieter Döhla, Hof

Mittagspause

Kunst und urbane Lebenswelt
Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin, 
Staatsminister a. D.,
Geschwister Scholl Institut der 
Universität München, 
Politische Theorie und 
Philosophie

Podiumsgespräch
Die Soziale Stadt – 
Potenziale vor Ort
Moderation
Dr. Marie-Theresa 
Krings-Heckemeier,
empirica, Berlin

Gabriele Zobel, 
Quartiersmanagement, 
Lindau-Zech
Cäcilia Scheffler, 
Projektsteuerung, 
Stadterneuerung Hof GmbH
Michael Sturm, 
Geschäftsführer Junge Arbeit, 
München-Hasenbergl
Klaus Nickelkoppe, 
Geschäftsführer Stadtbau GmbH, 
Regensburg
Norbert Reinfuss, 
Stadtplanungsamt, Augsburg

Perspektiven
Dr. phil. Rotraut Weeber, 
Institut für Stadtplanung und 
Sozialforschung, Stuttgart/Berlin

Transfer zum 
Programmgebiet Soziale Stadt, 
Augsburg-Oberhausen

Einweihung Quartiersplatz,
Drei-Auen-Platz
Oberbürgermeister 
Dr. Paul Wengert
Georg Schmid, Staatssekretär im 
Bayerischen Staatsministerium 
des Innern
Regierungspräsident 
Ludwig Schmid
Vertreter der Kirchen

Quartiersführungen
zu den Themen Städtebau, 
Wohnungsbau und 
Quartiersmanagement
anschließend Quartiersfest
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Veranstalter
Oberste Baubehörde 
im Bayerischen Staatsministerium 
des Innern

Anmeldung 
Oberste Baubehörde 
im Bayerischen Staatsministerium 
des Innern
Städtebauförderung
Franz-Josef-Strauß-Ring 4
80539 München
Fax 089 2192 1 3331
gertraud.stadler@stmi.bayern.de

Eine Anmeldebestätigung 
erfolgt nicht.

Wegen der begrenzten Platzanzahl 
bitten wir um Anmeldung 
bis 15. Oktober 2004.
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41 Städte und Gemeinden 
beteiligen sich in Bayern an der 
Gemeinschaftsinitiative Soziale 
Stadt. Sie haben vielfältige 
Aktivitäten zur Aufwertung der 
Lebenssituation in Innenstädten 
und Stadtquartieren mit 
städtebaulichen, sozialen 
und wirtschaftlichen 
Problemlagen entwickelt. Die 
Städtebauförderung als zentrales 
Instrument zur Erneuerung 
und Entwicklung von Städten 
und Gemeinden setzt mit 
dem erweiterten integrativen, 
kräftebündelnden und 
dialogorientierten Ansatz des 
Programms Soziale Stadt einen 
Impuls für eine moderne und 
soziale Stadtentwicklungspolitik. 
Die Tagung soll die Möglichkeit 
zur Standortbestimmung, 
Bestätigung und 
Weiterentwicklung des 
Programms bieten. 
Handlungsschwerpunkte 
und strategische Ansätze zur 
Umsetzung des Modells Soziale 
Stadt sollen mit Vertretern aus 
Politik und Kommunen, mit 
Wissenschaftlern, Soziologen 
und Stadtplanern und den 
weiteren am Programm 
beteiligten Akteuren erörtert 
werden. Die Tagung ist auch 
Teil des Erfahrungsaustausches, 
den ein lernendes Programm 
besonders benötigt. 
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